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Die Präsidentin oder der Präsident des Landesjustizprüfungsamtes, die Mitglieder des
Prüfungsausschusses und ihre Stellvertreter sowie die weiteren Prüferinnen und Prüfer sind in
Prüfungsangelegenheiten an keine Weisungen gebunden. Die Örtlichen Prüfungsleiterinnen und
Prüfungsleiter sowie die Bediensteten des Landesjustizprüfungsamtes unterliegen in
Prüfungsangelegenheiten nur den Weisungen der Präsidentin oder des Präsidenten des
Landesjustizprüfungsamtes.
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